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Liebe Gemeinde, 

ich kann mich noch ganz gut an meine Gefühle erinnern, als ich 1987 mit 

dem Studium begonnen habe. Es waren bittersüße Gefühle zwischen 

Freude und Schmerz. Stolz und Freude darüber, dass ich eine wichtige 

Hürde meines Lebens genommen hatte.  

Ich fühlte mich irgendwie frei und leicht und war gespannt auf das Aben-

teuer Leben und die akademische Freiheit. Aber da gab es auch einen 

Klumpen Wehmut in meinem Magen, weil ein wesentlicher Abschnitt 

meines Lebens zu Ende gegangen war und ich von vielen lieb gewonne-

nen Menschen Abschied nehmen musste.  

In der vergangenen Woche ist das neue Schuljahr gestartet, hat vielleicht 

die Ausbildung begonnen oder fängt bald das Studium an. Was erwartet 

Sie? 

In Martin Bubers Erzählungen der Chassidim gibt es eine kleine Anekdo-

te: Rabbi Schlomo wurde gefragt: „Was ist das Schlimmste, das einen 

Menschen zustoßen kann?“ Und er antwortete: „Wenn er vergisst, dass 

er ein Königskind ist!“ Das ist es also worauf wir bei allem Neuanfang 

zählen können: Wir sind nicht nur Menschenkinder, sondern auch Kö-

nigskinder.  

Kinder des großen Königs – Kinder Gottes! Das ist eine besondere Aus-

zeichnung (mehr als jede Schulnote, die am Ende auf dem Zeugnis steht), 

aber auch eine besondere Verpflichtung. Wir haben göttlichen Geist 

empfangen und sind dazu berufen, in der Welt die Sache Gottes zu ver-

treten.  

Wie könnte diese Vertretung aussehen, die Gott gefällt? Ich denke dabei 

an ein Haus (vielleicht auch an eine Studentenbude) mit offenen Türen 

und Fenstern. Mit offenen Fenster zum Himmel und offenen Türen zu 

den Menschen. Und es sollte ein Haus sein, in dem ihre Träume ihren 

Platz haben, die eigenen persönlichen Träume, aber auch die uralten 

Träume der Menschheit.  

Das Haus müsste ganz anders aussehen als die seelenlosen Betonsilos, die 

unsere Zeit gebaut hat und in denen sich der Geist unserer Gesellschaft 

spiegelt. Es sollte ein Haus für königliche Menschen sein. 

 

Ulrich Messing, Pfr. 

(Stadtdechant) 

 

mailto:Mooleparambil@bistum-muenster.de


 

„Wort und Antwort“ – Wortgottesdienst mit interak-

tivem Predigtgespräch und Kommunionausteilung 

am 12. September (Samstag) um 18.15 Uhr in St. Cle-

mens 

Gottesdienst ist, wenn man ganz viel zuhört, dieselben 

Formeln aufsagt und die Predigt passiv über sich ergehen 

lässt. Oder doch nicht? Beim Format „Wort und Ant-

wort“ sprechen die Teilnehmenden selbst über das Evan-

gelium vom Sonntag und darüber, ob der alte Text uns 

heute noch etwas sagen kann. Daraus ergeben sich jedes 

Mal neue Impulse und Erkenntnisse. Dazu hat die Vorbe-

reitungsgruppe Gebete, Lieder und Texte vorbereitet, die 

zum Thema passen. Inhaltlich geht es diesmal um die Be-

deutung des Vergebens. Jesus fordert das radikal von sei-

nen Jüngern ein. Aber können wir das? Müssen wir das, 

wenn jemand keine Einsicht zeigt? Und in welchem Zu-

sammenhang dazu steht das Gleichnis vom 

„Schuldknecht“, das Jesus den Jüngern erzählt? Alle Neu-

gierigen sind willkommen, niemand muss etwas sagen. 

Bitte beachten: „Wort und Antwort“ beginnt um      

18.15 Uhr statt wie früher um 18 Uhr!  

 

Bibelgespräch mit Frauen 

Am 14. September (Montag) beginnt nach der Sommer-

pause um 18 Uhr im Pfarrzentrum  St. Clemens das 

nächste Bibelgespräch mit interessierten Frauen. Wir le-

sen das Evangelium des jeweils kommenden Sonntags 

miteinander, vertiefen unsere Eindrücke und Erfahrungen 

mit der Botschaft Jesu  im Gespräch, um daraus Kraft für 

den Alltag zu tanken. Theologische Vorkenntnisse sind 

nicht erforderlich, niemand muss sich äußern, auch zuhö-

ren und dabei sein ist ok. Weitere Termine, die auch ein-

zeln wahrgenommen werden können, sind der 28. Sep-

tember, der 12. Oktober und der 26. Oktober. Die Tref-

fen dauern ungefähr eine Stunde, Informationen dazu 

erteilen gerne Hildegard Erfeld, Tel.: 4182 oder Maria 

Wissing-Kmiecik, Tel.: 16334. Herzlich willkommen! 

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback     Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

Julija Cavaco      Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70 

cavaco@bistum-muenster.de    Mo 9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Do 15-17 Uhr     Do 9-12 Uhr 

Mo bis Fr 8.30-12.30 Uhr    
      
  

VERWALTUNGSREFERENT 

Holger Henke; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Henke@bistum-muenster.de 

Herzliche Einladung zum Auftaktgottesdienst des 

Projektjahres „GO(O)D NEWS“ 

am 20. September (Samstag) um 11.30 Uhr in der Pfarr-

kirche St. Clemens! Gute Nachrichten tun gut – und ge-

nau darum geht es in unserem Projektjahr „GO(O)D 

NEWS“. Wir laden Sie herzlich zu einem besonderen 

Gottesdienst ein, bei dem Hoffnung, Gemeinschaft und 

die Kraft guter Nachrichten im Mittelpunkt stehen. Freu-

en Sie sich auf inspirierende Impulse, bewegende Musik 

und Begegnungen, die Mut machen und das Herz stärken. 

In einer Zeit voller Herausforderungen möchten wir ge-

meinsam entdecken, wo gute Nachrichten in unserem 

Leben zu finden sind und wie der Glaube Hoffnung und 

Zuversicht schenken kann. Ob allein, mit Familie oder 

Freunden: Kommen Sie vorbei, nehmen Sie sich eine 

Auszeit vom Alltag und erleben Sie Kirche als Ort, der 

Menschen verbindet und Hoffnung weitergibt. Wir freu-

en uns darauf, diesen besonderen Auftakt gemeinsam mit 

Ihnen zu feiern! 

 

 

 



 
Ökumenisches Bibelgespräch 

Wie kann bzw. soll man auf Hass und Todesdrohun-

gen, die auf einen gerichtet sind, reagieren? Sich mit 

dieser Frage auseinanderzusetzen, war und ist gerade 

das jüdische Volk in seiner Geschichte immer wieder 

konfrontiert. Das Esterbuch macht das auf erzähleri-

sche Weise zum Thema. In den Kapiteln 8 und 9 wird 

dramatisch geschildert, wie sich die in der persischen 

Diaspora lebende jüdische Minderheit gegen das Vor-

haben wehrt, sie gänzlich zu vernichten. Est 8-9 ist ein 

Text der Themen Gewalt, Opfer und Täter und der 

vielleicht herausforderndste Abschnitt des Esterbuches. 

Er mutet uns darin zu, mit vielen schwerwiegenden 

und schmerzhaft offenen Fragen zu leben. In den Krie-

gen und Konflikten der Vergangenheit und der Gegen-

wart spielt der Faktor Religion eine beträchtliche Rolle. 

In Sachen Gewalt hat das Christentum mit reichlich 

Gewalttexten in seiner Heiligen Schrift und mit noch 

mehr Gewalt in seiner Geschichte zu tun, sei es als Op-

fer, aber leider auch als Täter. Zugleich haben alle 

Weltreligionen auch eine Kernbotschaft des Friedens. 

Das trifft nicht nur fürs Neue Testament zu, sondern in 

gleicher Weise auch für den Tenach (‚AT‘) sowie den 

Koran! Wir werden dem Esterbuch wohl am besten 

gerecht, wenn wir es auch als Frage an uns selbstverste-

hen, an welchen Werten und Lebensregeln wir unser 

Handeln ausrichten. Herzliche Einladung zum 15. Sep-

tember (Dienstag), 18.30-20.00 Uhr im Pfarrzentrum 

St. Clemens Hiltrup mit Prof. Dr. Norbert Mette.  

 

Für die Kleiderkammer St. Clemens werden drin-

gend funktionsfähige Fahrräder für Erwachsene 

und Kinder gesucht 

Die Ferien sind zu Ende und für viele Familien beginnt 

der Alltag. Die Kleiderkammer bekommt in diesen Ta-

gen viele Anfragen nach Fahrrädern für Erwachsene 

und Fahrzeuge für Kinder, damit die Wege zur Arbeit, 

zur Schule oder zur Kita ein wenig erleichtert werden.  

Haben Sie vielleicht noch ein altes fahrtüchtiges Fahr-

rad oder ein Kinderfahrzeug im Keller oder der Garage 

stehen, das Sie spenden möchten? Die Mitarbeiter freu-

en sich über jede Spende. Abzugeben zu den Öff-

nungszeiten der Kleiderkammer St. Clemens (montags 

bis donnerstags 9 Uhr bis 12 Uhr und dienstags nach-

mittags von 15 Uhr bis 17 Uhr), Patronatsstraße 2, Te-

lefon: 02501/9103094 

Ökumenischer Tag der Schöpfung  

Jährlich im Herbst rufen die Kirchen weltweit zur 

Schöpfungszeit auf, vom 1. September bis 4. Oktober. 

Fünf Wochen im Jahr, in denen die Schöpfungsbe-

wahrung als ökumenische Verantwortung aller Chris-

ten im Mittelpunkt steht. „Im Glauben an Gott, der 

alle Geschöpfe liebt, würdigen wir dankbar das Ge-

schenk der Schöpfung, den Wert und die Schönheit 

der Natur, sowie unsere vollkommene Abhängigkeit 

von der Schöpfung für unsere gesamte Existenz. Wir 

beklagen den Raubbau der Güter der Erde, der zu ei-

ner ökologischen Krise führt, ohne die natürlichen 

Grenzen und die Bedürfnisse künftiger Generationen 

zu beachten.“ (Charta Oecumenica, 2001/ 2025). Da-

rin eingebettet ist der Ökumenische Tag der Schöp-

fung, den wir am 11. September (Freitag) 18.30 Uhr 

in der ev. Kirche Hiltrup, Hülsebrockstr., mit einem 

ökumenischen Gottesdienst feiern. „Hast du erkannt, 

wie weit die Erde ist?“ (Hiob 38,18)  - diese herausfor-

dernde Frage aus der ersten ‚Rede Gottes an Hiob’  ist 

das Motto. Sie ruft in Erinnerung, dass die Schöpfung 

nicht dem Menschen gehört, sondern ihm anvertraut 

ist. Vielmehr sind wir Menschen Teil dieser Schöpfung 

und mit allem Leben zutiefst verbunden - wir sind 

„Erdlinge“(adami). Es mahnt zu Demut und Dankbar-

keit angesichts der Vielfalt und Schönheit der Erde - 

gerade in einer Zeit des Klimawandels und des Arten-

sterbens. Denn nur was wir lieben und bestaunen, 

werden wir auch mit Leidenschaft schützen. Unsere 

Gemeinden sind ja mit dem Zertifikat „Öko-faire 

Pfarrei“ und dem Projekt „Grüner Hahn“ auf diesem 

Weg ökologisch-sozialer Verantwortung; sich ent-

schieden mit den Überlebensfragen von Menschheit 

und Schöpfung sowie ihren strukturellen Ursachen 

auseinanderzusetzen (vgl. Papst Franziskus, Laudato si 

- Über die Sorge für das gemeinsame Haus, 2015). 

Herzliche Einladung, mit der liturgischen Feier des 17. 

Schöpfungstages auch unser ökumenisches Miteinan-

der zu stärken und dies öffentlich zu zeigen. 

 

Frauenfrühstück am Freitag 

Am 18. September (Freitag) lädt die kfd St. Cle-

mens  wieder zum Frauenfrühstück ins Café Marie auf 

der Marktallee ein. Alle Frauen sind in der Zeit von 

09.30 Uhr bis 12 Uhr herzlich willkommen. Die Ver-

anstalterinnen bereiten belegte Brötchen und leckeren 

Kaffee vor und freuen sich auf nette Gespräche.  



  
Ankündigung Konzert  

20. September (Sonntag) 18 Uhr  Kirche St. Marien 

Johann Christoph Altnikol (1720 – 1759) komponierte 

die Motette „Befiehl du deine Wege“ nach dem Vorbild 

„Jesu, meine Freude“ von Johann Sebastian Bach. Kein 

Wunder: Altnikol war Schüler und auch der Schwieger-

sohn des berühmten Komponisten, nachdem er 1749 

dessen Tochter Elisabeth heiratete. Von 1748 bis zu 

seinem Tode war er Organist an der Wenzelskirche in 

Naumburg, mit der berühmten Orgel von Zacharias 

Hildebrandt. Die Motette „Befiehl du deine Wege“, 

nach dem Lied von Paul Gerhardt, steht im Mittel-

punkt des Konzertes, das von vier junge Vokalisten 

gestaltet wird: Katharina Lohbeck (Sopran), Carolina 

Ihnenfeld (Alt), Jaron Sollbach (Tenor) und Florian 

Neitmann (Bass). Sie werden von Henk Plas am Conti-

nuo begleitet.  

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende 

gebeten. 

Einladung zur Fairen Kaffeezeit  

Der Weltladen Solidario in Münster-Hiltrup veranstal-

tet am 14. September (Montag) von 14:30 bis 18 Uhr 

und am 25. September (Freitag) von 9:30 bis 

12:30 Uhr im Café Marie, Marktallee 42, eine öffentli-

che Faire Kaffeezeit mit Produkten aus Fairem Han-

del. Wir fairwöhnen unsere Gäste kostenlos mit köstli-

chem Kaffee, aromatischen Tees, erfrischenden Säf-

ten und vielfältigen Gebäckvarianten aus unserem 

Weltladen. Dabei informieren wir darüber, welche Be-

deutung der Faire Handel für die jeweiligen Produkti-

onsländer und für unsere Gesellschaft hat. Die Faire 

Kaffeezeit findet im Café Marie in Münster-

Hiltrup statt und ist ein Beitrag des Weltladen Solida-

rio zur bundesweiten Fairen Woche. Die Faire Woche 

ist die größte Aktionswoche des Fairen Handels in 

Deutschland. Sie wird veranstaltet vom Forum Fairer 

Handel e.V. in Kooperation mit Fairtrade Deutsch-

land e.V. und dem Weltladen-Dachverband e.V. Die 

Veranstalter erwarten rund 2.000 Aktionen bundes-

weit, darunter Verkostungsaktionen, Podiumsdiskussi-

onen, Ausstellungen und Begegnungen mit Vertrete-

rinnen und Vertretern der Produzentenorganisationen 

aus verschiedenen Ländern.  

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n : 

www.fairewoche.de. Weitere Informationen: 

www.weltladen.de/solidario  

 

„Wir sagen Dankeschön“ – Schlagergottesdienst 

in St. Clemens 

Am 4. Oktober (Sonntag) um 17 Uhr ist es so weit: 

Endlich wieder Schlagergottesdienst! An diesem Sonn-

tag feiern wir Erntedank und so wollen wir natürlich 

auch im Schlagergottesdienst Gott Danke sagen für 

seine Schöpfung, für die lieben Menschen in unserem 

Leben, für alles, was uns froh macht und für die Mu-

sik! Jeder Schlagerfreund hat natürlich sofort die Flip-

pers im Ohr: „Wir sagen Dankeschön…“. Das Hitpa-

radentrio aus Gronau spielt für uns eine bunte Aus-

wahl der schönsten Hits und wir freuen uns, dass Ste-

fanie Oldach aus Hiltrup für uns singen wird. So wer-

den wir sicher alle gemeinsam einen wunderbaren 

Gottesdienst erleben! 



  

Missio-Hefte 

Die neuen Kontinente-Hefte (Missio) können im Orts-

büro St. Marien abgeholt werden. 

 

Offener Kindertreff  

Zum Offenen Kindertreff sind alle Kinder ab dem 

Grundschulalter in das Pfarrheim St. Marien am 18. 

September (Freitag) um 15.30 Uhr herzlich eingeladen. 

An diesem Nachmittag gibt es Stoffmalerei und Sand-

wiches. Bitte 50 Cent als Kostenbeitrag mitbringen.  

 

Familiengottesdienst  

Herzliche Einladung an alle Familien, Groß und Klein 

zum Familiengottesdienst am 20. September (Sonntag)

um 10 Uhr in die St. Marien Kirche.  

 

Kinderkleider – Basar 

Der Kinderkleider-Herbst-Basar findet am  19. Sep-

tember (Samstag) von 10 – 14 Uhr im Pfarrheim St. 

Marien statt. Verkauft werden gut erhaltene Kinderbe-

kleidung und Spielzeuge. Die Nummernvergabe ist am 

8. September (Dienstag) von 18 – 19 Uhr auch im 

Pfarrheim St. Marien. Bei weiteren Fragen steht Frau 

Edom Tel. 02501 25223 und Frau Schäfers, Tel. 02501 

24837 zur Verfügung. 

 

Erntedankfest  

Am 4. Oktober (Sonntag) findet um 10 Uhr aus Anlass 

des Erntedankfestes eine Familienmesse in der St. Ma-

rien Kirche statt. Im Anschluss an die Messe ist die Ge-

meinde zu einem Erntedankfrühstück mit selbstgeba-

ckenem Brot und selbstgemachter Marmelade ins 

Pfarrheim herzlich eingeladen.  Für Kinder gibt es eine 

Bastelaktion. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachbarschaftsgottesdienst: Gerechtigkeit be-

ginnt nebenan 

Was bedeutet eigentlich Gerechtigkeit in unserem All-

tag? Oft denken wir dabei an die großen Fragen unse-

rer Welt. Doch Gerechtigkeit beginnt viel näher: in 

unserer Straße, in unserer Nachbarschaft, im Umgang 

miteinander. 

Unter dem Motto „Gerechtigkeit beginnt nebenan – 

Was dürfen unsere Nachbarn von uns erwarten?“ la-

den wir herzlich zum nächsten Nachbarschaftsgottes-

dienst am 12. September (Samstag) um 17 Uhr in die 

St.-Marien-Kirche ein. 

Gemeinsam wollen wir unseren Glauben feiern und 

darüber nachdenken, was ein gutes und gerechtes Mit-

einander ganz konkret bedeuten kann. Im Anschluss 

laden wir bei einem Getränk zum Austausch und zur 

Begegnung ein. Für Kinder gibt es währenddessen 

Bastelmöglichkeiten. 

Herzliche Einladung an alle – besonders auch an Fa-

milien und Menschen aus der Nachbarschaft! 

 

Besuch aus unserer Partnergemeinde in          

Nordghana 

Seit dem 10. September haben wir wieder eine Delega-

tion aus unserer Partnergemeinde in Nordghana zu 

Besuch. Acht junge Menschen werden bis zum 28. 

September in unserer Gemeinde zu Gast sein. Sie wer-

den einige Betriebe, Schulen und zahlreiche Einrich-

tungen kennen lernen, dazu vielen  Menschen in unse-

rer Gemeinde begegnen.  Wir freuen uns auf unsere 

Gäste und begleiten sie mit unseren guten Wünschen 

und unserem Gebet. 



  

 

kfd – Termine  

Am 16. September (Mittwoch) startet die Radtour um 

14 Uhr am Alten Pfarrhaus.  

 

Choralamt in St. Sebastian 

Herzliche Einladung zum Choralamt am 19. Septem-

ber (Samstag) um 18 Uhr in St. Sebastian. Die Schola 

Cantorum Amelsbuerensis gestaltet die Vorabendmesse 

zum 25. Sonntag i. J. mit Gregorianischem Choral und 

den geheimnisvollen und uralten Melodien der Messe 

„Salus populi“: Ich bin das Heil des Volkes, spricht der 

Herr, in jeder Drangsal. 

Die gleichen Teile der Messe, wie Kyrie, Gloria, Credo, 

werden mit den eingängigen und bekannten Melodien 

des Volkschorals gemeinsam von Schola und Gemein-

de gesungen. Die übrigen liturgischen Texte werden 

wie gewohnt auf Deutsch gesprochen. 

Die Schola Cantorum Amelsbuerensis pflegt seit über 

zwanzig Jahren die Tradition des Gregorianischen Cho-

rals, in den Gründungsjahren geleitet von Prof. Heinz-

Gert Freimuth und seither in zwei bis drei Projekten 

jährlich engagiert, die Eigengesänge (Proprien) aller 

Sonntage des Kirchenchores sukzessive zu erarbeiten 

und vorzutragen. Bass- und Tenorstimmen sind herz-

lich willkommen in der Schola mitzuwirken; Näheres 

auf der Webseite unserer Gemeinde zu finden.  

 

Kinderkleiderbasar in Amelsbüren 

Kinderkleider-Basar am 26. September (Samstag), fin-

det in der Davertschule Amelsbüren von 9 – 12 Uhr 

ein Kinderkleider-Basar statt. Verkauft werden Som-

merbekleidung, Spielzeug, Kinderfahrzeuge, Kinderwa-

gen, Autositze etc. Anmeldung dazu über Basarlino: 

basarlino.de. Die Annahme der Basarsachen ist am    

25. September (Freitag), von 15 – 17 Uhr in der Da-

vertschule. Bei Fragen helfen weiter: Fr. Brinkhoff 

01573 4494422; Fr. Walterbusch 0176 61744794 und 

Fr. Taubken 0170 7564470.  

 

 

 

 

 

 

Verstorben sind 

Ralf Kaminski 

 Rudolf Theligmann 

Herr, gib ihnen 

die ewige Ruhe. 



 

Sonntag, 13. September 24. Sonntag im Jahreskreis   Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
Sir 27,30 - 28,7,Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Im Gedenken an: Heinrich und Heinz-Josef Langenkamp, Josef Poggenborg, Ursula 
Overhoff, Günter Brenner und Erika Brenner, Francis Adusei Poku, Theo Hagemann 

9.30 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 
10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfr. Messing) 
10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 

Jahresgedenken für Walter Averdung 
10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Pfr. Messing) 

Im Gedenken an: Leb. und Verst. der Familie Josef Kühlmann, Olga Zurawski, Gertrud 
Franke 

11.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth. Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Andacht 

   

Montag, 14. September Kreuzerhöhung 
   

18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 
   

Dienstag, 15. September  
   

18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfr. Britzwein) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

   

Mittwoch, 16. September  
   

17.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Vesper 
18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

   

Donnerstag, 17. September  
   

8.45 Uhr  Kirche St. Sebastian Schulgottesdienst (Pastoralreferentin Helmer) 
10.05 Uhr  Kirche St. Sebastian Schulgottesdienst (Pastoralreferentin Helmer) 
10.50 Uhr  Kirche St. Sebastian Schulgottesdienst (Pastoralreferentin Helmer) 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 

   

Freitag, 18. September  
   

9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
16.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier Goldene Hochzeit der Eheleute Annette und Antonius Schwering    

(Pfr. Britzwein) 
18.00 Uhr  Missionshauskapelle Eucharistiefeier 
19.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Taizé-Gebet 

   

Samstag, 19. September Caritas Kollekte 

   

14.00 Uhr  Kirche St. Marien Trauung Pia Horstmann und Sebastian Lange (Pfr. Britzwein) 
15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pater Antony) 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Erinnerungsgottesdienst (Pfr. Britzwein/Diakon Werner) 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier mitgestaltet von der Schola Cantorum Amelsbuerensis (Ltg. Hans 

Oslowski) (Pater Antony/Pastoralassistent Uerlings) 
Erstes Jahresgedenken für Helmut Beckamp, Jahresgedenken Marita Beckamp,         
In Gedenken an Astrid Weckermann 

 

 



 
 

Unser Sozialdienst 

Kirchort  St. Clemens Hiltrup-Mitte 

Patronatsstraße 2, Tel. 4888 

Einzelhilfe in St. Clemens:  

Mo und Mi  9.30 bis 11.30 Uhr 

Do 15 Uhr bis 17 Uhr 

Allgemeine Sozialberatung/Offene Sprechstunde: 

in St. Clemens, Patronatsstr. 2 -  Di 9.30 bis 12.30 Uhr 

Kontakt/Terminvereinbarung/Hausbesuche über Mirjam Hirsch 

Tel. 02501 4888 oder per mail an: mirjam.hirsch@caritas-ms.de  

Kleiderkammer im Pfarrzentrum St. Clemens:  

Warenannahme und Verkauf: Mo bis Do 9 bis 12 Uhr  

und Di 15 bis 17 Uhr 

geschlossen: Freitag 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der  

Schulferienzeiten. 

Kostenlose Brotausgabe 

Di und Do um 8.45 Uhr 

Unsere Altenhilfe und  

Aufsuchende Seniorenberatung 
Altenhilfe Zentrum St. Clemens Münster Hiltrup gGmbH 

An der Alten Kirche 5, Tel. 02501 44800 

Meyer-Suhrheinrich-Stiftung,  

Aufsuchende Beratung Patronatsstraße 2,  

Hiltrup-Mitte, Tel. 9178820 

www.meyer-suhrheinrich-stiftung.de 

Unser Eine-Welt-Laden 

„Solidario“ 

im Café Marie, Hiltrup-Mitte, Marktallee 42 

Mo–Sa  9.30 bis 12.30 Uhr 

Mo–Fr 14.30 bis 18 Uhr 

mittwochs geschlossen 

Café Marie: Mo–Fr 14.30 bis 17.30 Uhr 

 Fr     9.30 bis 12.30 Uhr   

mittwochs geschlossen 

Unsere Kindertagesstätten   
 
Familienzentrum und Kita St. Clemens 
Zur Alten Feuerwache 5, Hiltrup-Mitte, 

Tel. 9103050 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Kita St. Martin 

Rehhagen 5, Hiltrup-West, Tel. 9103065  
www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum St. Marien 

Loddenweg 10a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103040 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum und Kita St. Sebastian 

Alte Furt 17, Amelsbüren, Tel. 9103080  

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Unsere Büchereien 

Stadtteilbücherei St. Clemens 

Hohe Geest 1b, Hiltrup-Mitte, Tel. 16253 

www.stadtteilbuecherei-hiltrup.de 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Marien  

im Pfarrheim St. Marien,  

Loddenweg 8a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103031 

 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Sebastian 

im Alten Pfarrhaus St. Sebastian, 

Zum Häpper 7, Amelsbüren, Tel. 9103071 

Unser Jugendheim St. Clemens 
Patronatsstraße 2, Hiltrup-Mitte, Tel. 9103090   

jugendheim.stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de   

Unsere evangelische Schwestergemeinde 
Evangelische Kirchengemeinde Hiltrup 

Gemeindebüro: Hülsebrockstraße 16, Hiltrup-Mitte 

Tel. 261888 

www.ev-kirche-hiltrup.de  

www.ev-kirche-amelsbueren.de 

Christuskirche, Hülsebrockstraße 16 

Kreuz-Christi-Kirche, Leisnerstraße 17 

 

Unsere Ordensgemeinschaften 
Hiltruper Missionare, Missionshaus   

Am Klosterwald 40,  Tel. 44940 

Missionsschwestern von Hiltrup,  Mutterhaus  

Westfalenstraße 109, Tel. 173100 

Daughters of St. Thomas, Alexianerkloster St. Josef 

Alexianerweg 9, 96620440 

 

Unsere Ehrenamtskoordinatorin 
Christine Lucas 

lucas@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 9103014 

Mo bis Do 9-12 Uhr 

 

 

 

www.sankt-clemens-hiltrup.de 
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